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Kickenbach

Der dunkle ZeHungsboie

Gleiches Recht für alle!
An einem Sonntagnachmittag saß

ich im Cabaret Cornichon, auf einem

der hintern Plätze. Den Tisch vor mir
besetzte eine Mutter mit ihren beiden

Replut Gerber ftube
Old Lucarne Inn
LUZERN
Sternenplatz 7

Auserlesen« Weine
Feine Küche

M. Boese-Zehnder

Töchtern. Alle drei waren recht groß

gewachsen und trugen dazu noch
umfangreiche Hüte. Als ich liebenswürdig

um Abnahme der Kopfbedeckungen

bat, schaute sich die Matrone im

Man erweist ihr gerne Ehr'

Der Ochsenzung' mit Sauce Madère.

Restaurant Kanflenten, Zürich
Pelikansfr. 18, Ecke Talacker. H. Rüedi u. Farn.

Saal um und erklärte dann autoritativ

ihren Töchtern: «Bhalted Ihr

numme d'Hüet au uf, solangs diä uf

de türere Plätze nüd abziänd!»
Spinach

Rein in Qläsdieri oder gespritzt mit Sipfron
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